AM 


‚Surelligenz- 


für das ‚Großberzogthün Poſen. 


Intelligen⸗Comtoir im Wosthause. | 


vftagy den 4. April 1841. 


3 


Donne 


ron 78. 


Aulgekommeße Freißde dein 50. Wars 

Herr b. Wroniecki, ehem, poln. Kaßit., aus Stargard in Pr., l. in Ro. 1 

Breikeſtr.; Hr. Oekonom Zietzokt Hr. Amtin. Apelt und Hr. Töpfermeſſter Wandel 

aus Tirſcbtiegel, I. im gold. Baum; die Hrn. Kaufl. Berg u. Skub aus Stuttgart, 

l. in der gold. Gans; die Hru. Guks b. v. Radduski aus Rzegocin und v. Gorzenski 

aus Karmin, I, ion Hötel de Saxe; Mad, Hübner aus Berlin, l. in No. 26 Gra⸗ 

ben; Hr. Kaufm. Raphael und Hr. Lehrer Nuſſag aus Neuftadt b /p. l. im Eich⸗ 

krauz; Hr. Pächter Wittwer auß Daleſzyn, Wo ee Heppner aus Trzeme⸗ 

ſzuo, die Hrn, Gutsb. Hübner, aus Friedeberg, Suchodolskl aus Wierzchowo und 

v. ychlinski aus Myslinowo, Frau Gutsb. Scholz aus Oborzyce, k. im Hötel 

de Dresde; die Hrn, Gutsb. v. Weltersfi aus Napachanie und Delhas aus Swia⸗ 

czyn, Hr. Regt. Arzt v. Gulnar autz Gneſen, Hr. Bat. = Arzt Laube aus Schrimm, 

Hr. Commiſſarius v. Kruſzewski aus Otuſz, Hr. Rendant Marski aus Wongrowitz, 

Hr. Pächter Mekkel -aus Lopiſzewo, l. im Hotel de Berlin; die Hrn. Gutsbeſitzer 

v. Moſzezenski aus Bromberg, v. Gozymirski aus Kokodzyn und v. Gromadzinski 

aus Przyborowko, l. im Hötel de Paris; Hr. Gutsb. v. Waſierskl aus Gorzu⸗ 

chowo, Hr. Kaufm. Adler aus Berlin, L. im ‚Hötel. de Rome; Hr. Handelsmann 

„Schiffer aus Wiszice, l. in den drei Kronen; Hr. Handelsm. Aſch aus Krotoſchin, 

Hr. Lehrer Wojfziſzezyk aus Braunsberg, die Hrn. Kaufl. Simon aus Filehne und 
Heilfron aus Rogaſen, l. im Eichborn. 5 : „ 


E 


Podaie sig ninieyszem do wiado- 

Fräulein Suſanna v. Trapczynska, haben mosci pübliczney, 26 Ur. Kajetan 

mittelſt Ehevertrages vom 28. Januar Buchowski i Ur. uzanna Trapezyrie 
1841 die Gemeinſchaft der Güter; und ska, kontraktem przedslubnym 2 dnia 


I TO se ie mr ee 
1) Der Cajetan v. Buchowski und das 


W. 


des Erwerbes ausgeſchlöſſen, nd 28. Segen 1841 wspolnod& maigte 
hierdurch zur offentlichen Kennkniß ge⸗ . 1 dorobku wydgcezyli, 

bracht wird. a 

Poſen, den 4. März 1844. 
Koͤnigl. Lande und Stadtgericht. 1 84d. Z l ems ko-mie 133 


2) Die Johanne Caroline Juſtine ge- Podaie sig ninieys2&m do wiado- 
borne Than verehelichte Klimpel und de- mosci publiczney, Ze Johanna Ka- 
ren Ehemann Schuhmacher Wilhelm Klim⸗ rolina Justina 2 Tandw Klimplowa i 
pel hierſelbſt, haben nach erreichter Groß: malzonek iey szewc Wilhelm Klim- 
jaͤhrigkeit der Erſteren die Gemeinſchaft pel 2 mieysca; stawszy sie pierwsza 
der Güter und des Erwerbes ausgeſchloſ⸗ pelnoletniz,. wspölnos& maigtku i do- 
ſen, welches hierdurch Zur Offentlſchen robku wylgcayl. 

; Kenntniß gebracht wird, 

Liſſa, den 2, März 1844. 5 : 
Abnigl. Land⸗ un d Stavigeriit. 


‚Poznah, Ania 4. Marca 1841. 


Teszne; dnia 2, Marca 1841. 7 


FEST 


‚Kröl 824 ienskecmtegski 
4 — reg 81 22 Fe 
3) Der Kükſchuer Chaim Mazur und Podaie sie 82815 6‘ wlad 
die unberhelichte Amalie Hennes beide mosei publiczney, ‚Zei kusnierz Cheim 
von hier, haben mittelſt Ehevertrages Mazur i niezamezna Amalia Hennes 
vom 26. Februar 1841 die Gemeinschaft ‚oboie tu z Leszna, kontraktein przed - 


der Güter und des Erwerbes ausgeſchloſ⸗ 

ſen, welches hierdurch zur öffentlichen 

e gebracht Würd. 
Liſſa, am 10. Marz 1841. 
gig, Land⸗ u. Sage 


x 4). Der Delonowi Curt Eduard Haͤwecker 


slubnym 2 dnia 2680 Lutego 1841 
wspölnos6 5 i dorobku wg 
381. 

Teszno, dnia 10. Marca 184 T. 
Kröl, 534 eker . 


Po daie sie Binie) ssen ‚dor 15 


und das Fräulein Charlotte Julie Bertha \ezney wiadomösei, Ze Karol Eduard 
Berndes, beide aus Chodzieſen, haben Haewecker ekonom i Charlotta Julia 
mittelſt Ehevertrages vom 28. Februar Bertha zdomu Berndes Panna, oby- 
c. vor Eingehung ihrer Ehe die SR ‚dwa 2 Chodzie gs, koftraktem przed. 
geſchloſſen 1 ah ſewurch zur An wspöle 086 maigiku 1 ‚dorobku yl 
x ‚lien Rennen gebracht wird. „al NER U danch 8 
Schneidemühl, am 5. Marz 18414. Pika, dnia 5. Marea 8 1 
n gl. Land⸗ und Stadtgericht. Kr l. 83 d. Ziems ko mis yok 


* 
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5) Bekanntmachung. Die Regina 


Regina Gapska, a teraz ‚zamgZna za 


verwittwet geweſene Gapska, jetzt ver⸗ 
ehelichte Lorenz Stachowiak und deren 
Ehemann, Wirth Lorenz Stachowiak zu 
Samolenz, haben mittelſt gerichtlichen 
Vertrages vom 4. Maͤrz 1841 innerhalb 
zweier Jahre nach geſchloſſener Ehe, in 


Anfehung der vorehelichen Schulden, ihr 
g.’. przedslubnych ich inaigtek mie- 
day sobg. 


Vermögen von einander abgeſondert. 
Samter, den 9. Maͤrz 1841. 


Königl. Lande und Stadtgericht. 


6) Der Gutspaͤchter Herr! Anton v. Ja⸗ 
raczewski zu Dachowo und das Fräulein 
Valeria von Fiialkowska, haben mittelſt 
Ehevertrages vom 13. Auguſt 1840 un⸗ 
ter väterlicher Zuſtimmung der Letzteren 
die Gemeinſchaft der Guͤter und des Er⸗ 
werbes ausgeſchloſſen, welches hierdurch 
zur offentlichen Keuntniß gebracht wird. 
Schrimm, den 8. März. 1841. 
Wenn Lande und Stadtgericht. 
7) 
SRöwenthab aus Labiſchin und deſſen Braut 
die Wittwe Roſette Meyer Bär geborne 
Philipp von daſelbſt, haben mittelſt Ehe⸗ 
e vom 11. d. Mts. die Gemein⸗ 
ſchaft der Guͤter und des Erwerbes- außz 


geſchloſſen „ welches hierdurch zur öffent / 


lichen Kenntniß gebracht wird. 
8 ‚Shubin, den 44. Maͤrz 1841. 
0 Ri 5 ars wände Stadtgericht. 


8 kZ2ů2):ää— — 


80 Dees g. Der ſteck⸗ 
brieflich verfolgte Müllerlehrling Valentin 


Der ne Gabriel Iſaac 


Obwieszezenie, : Bywsza wdowa 
Wawrzencem Sıachowiakiem i iey 
maz gospodar2 Wawrzeniec Stacho- 
wiak w SamoleZu, rozlaczyli w moc 
kontraktu sadowego z dnia 4. Marca 


1841 W przeciagu dwoch lat po za. 


warciu malZenstwa 2 przyczyny dlu- 


‚Szamotuly, dnia 9. Marca 1841. 
Krol. Sad Ziemsko-mieyski, 

Podaie sig ninieyszem do publi- 
cznéy wiadomosci, Ze Ur. Antoni 
Jaraczewski dzierzawca z Dachowy i 
Ur, Walerya Fiialkowska Panna, o- 
statnia z zezwolenjem oyca- ‚swego, 
kontraktem przedslubnym 2 dnia 13. 
Sierpnia 1840 r. wWspôlnosé e 1 


dorobku wylaczyli. 


‚Szrem, dnia 8. Marca 1841. 
Krol Sad Ziems ko- ER. 


Podaie sig ninieyszem do wiado- 
ınosci publiczney, 2e handlerz- Ga- 
bryel Izaak Loewenthal z Labiszyna 
i jego oblubienica wdowa Rosetta 
Meyer Baer 2 domu. Philipp ‚take 


‚ztamtad, kontraktem przedslubnym 2 
dnia 1 I. m. b. wspolnose maigcku i i 
dorobku wylaczyli, 


Saubin, dnia 11. Marca. 1841. 
Krol, Sad, Ziemsko, ‚mieyski, 


—e— 
„Obwieszezenie, _ £ Seigany listem 
golceym miynarczyk we Pa- 5 


2 5 
9 


1 


= min 3 


Paprzycki aus Zerkow, iſt nicht 5 Fuß 10 przycki 2 Zerkowa, nie jest 5 stop 
Zoll ſondern 4 Fuß 10 Zoll groß. Dies 10 cali, lecz 4 stopy 10 cali wyseki, 
wird zur beſſeren Habhaftwerdung des Pa- co sig dla lepszego przydybania Pa- 
przycki hierdurch zur offentlichen Kenntniß przyckiego ninieyszem do publiczney 
gebracht, podaie wiadomosci. 3 

Schroda, am 20. März 1841. ‘$zroda, dnia 20, Marca 184 T. 
Koͤnigl. Lands und Stadtgericht. Kr Gl. Sad Ziems ko. miey ski. 
9) Publikandum. Zum öffentlichen meiſtbietenden Verkauf von Birken⸗ 
und Espen⸗Vohlſtaͤmmen und Leiterbäumen, fo wie von Eichen⸗Klafterhölz und 
Reiſig im Forſtſchutz⸗Oiſtrikt Duſznik, ſteht ein Termin auf den 28. April Ca 
von Vormittags 9 Uhr an Ort und Stelle gegen ſofortige Bezahlung an, wozu 
Kaufluſtige hierdurch eingeladen werden. 8 —— 

oͤnigliche Ober- Foͤrſterei Moſchin den 24. März 1841 

10) 100 Schock Maulbeerbäumchen, à Schock 1 Kthlr., eben ſo 30 Stück 
Pfirſichbaume, a Stuͤck 15 bis 20 far., find abzulaſſen im Garten zu Radojewo 
bei Poſen. SE 55 5 Hg 


14) 500 Stück 8 bis 12 Fuß hohe Kaftanien, 100 Stüd Trauer⸗Weiden, 
und einige Hundert großblutmnichte Flieder⸗Sträucher find. billig zu verkaufen. Der 
Preis iſt zu erfahren Dominikaner⸗Straße No. 371 bei D. G. Baarth. 


12) Friſche holl. Auſtern empfing ſo eben die Handlung C. F. Gum prech t. 


_— on 


13 Zu verkaufe n. Ein rheiniſcher Kochheerd von gewalztem Eifen; 5 noch 
beinahe neu. SE Wierſchig, Buͤttelſtraße No. 16. 


10 42 


i 44) Am 27. d. Mes, ift ein goldenes Armband verloren worden. Der Finder 
wird gebeten, dieſes gegen eine angemeſſene Belohnung in der Zeitungs⸗Expeditjon 
von W. Decker & Comp. abzugeben. e e } path 


8 — — f er. 
du ieszeze niewidziane portrety ezyli sylwetki gdzie tylko r 
minuta siedzenie potrzebna iesf, w kazdym ubiorze i przyözdobieniu, po 
cenie 14, 3, 46 zit. Obstalowania bed tylko do 8. Kwietnia przyigte- 

Na Wronieckicy uliey pod No, 33 de Gaiewski. 13 


5 Silent 


